
 

Mit dem Smartphone in den Urlaub fahren. 
Was sollte man bei Auslandsreisen beachten. 
Die großen Ferien stehen vor der Tür und damit auch die Urlaubszeit. Viele Familien nutzen 
diese Zeit für Urlaubsreisen in ein Ausland. Ein treuer Begleiter ist immer das Smartphone. Es 
dient dabei für Erinnerungsfotos und um den Kontakt nach Zuhause aufrecht zu erhalten. Dabei 
kann s unter Umständen wegen einer unbedachten Nutzung des Smartphones zu unerwartet 
hohen Gebührenabrechnungen kommen. Alte Hasen kennen dies bereits vielleicht auch aus 
eigener Erfahrung. Allen anderen möchte ich mit Unterstützung von KI darüber informieren, was 
man alles bei Auslandsreisen beachten sollte.  
 

Grundsätzliches: 
Wenn Sie über ein Smartphone verfügen, stehen ihnen mehrere Möglichkeiten zur Verfügung, 
mit denen sie mit anderen Menschen in Kontakttreten können. 

Sprachverbindung 
Über das mobile Funknetz können Sie mit jeder Person telefonieren, wenn diese ein Telefon, 
mobil oder Festnetz, besitzt. Dabei kommunizieren Sie nur mit der Sprache. 

Mobile Daten 
Mobile Daten sind Daten, die Ihr Smartphone oder Tablet über das Mobilfunknetz (z. B. 
4G/LTE oder 5G) sendet und empfängt – also ohne WLAN-Verbindung. 
Wenn Sie unterwegs sind und z. B.: im Internet surfen, WhatsApp-Nachrichten senden, 

Videos schauen oder Apps aktualisieren, dann nutzen Sie mobile Daten, sofern Sie nicht mit 

einem WLAN verbunden sind. 
Mobile Daten laufen über Ihren Mobilfunkvertrag oder Prepaid-Tarif. Ihr Anbieter stellt Ihnen 
ein bestimmtes Datenvolumen (z. B. 5 GB pro Monat) zur Verfügung. Das Datenvolumen ist 
oft begrenzt. Wenn Sie es aufgebraucht haben, wird entweder die Geschwindigkeit stark 
gedrosselt oder Sie müssen extra zahlen  
Kurz zusammengefasst: Mobile Daten = Internet über das Mobilfunknetz unterwegs (ohne 
WLAN) 

SMS 
SMS steht für Short Message Service (Kurznachrichtendienst). Es ist eine Technik, mit der 
man kurze Textnachrichten über das Mobilfunknetz verschicken kann. 
 
Eine SMS ist meist auf 160 Zeichen begrenzt und wird direkt von einem Smartphone zum 
anderen gesendet. Sie gehört zu den ältesten und einfachsten Kommunikationsformen im 
Smartphonebereich und funktioniert auch ohne Internetverbindung. 
 
Heute wird SMS oft von modernen Messengern wie WhatsApp oder Signal ersetzt, ist aber 
weiterhin wichtig – zum Beispiel für Bestätigungscodes (z. B. beim Login) oder wichtige 
Benachrichtigungen. 



WAN/LAN/WLAN/WiFi 
Über Lokale Netzwerke bekommen Sie Zugang in das Internet (WAN). Hier stehen Ihnen 
mehrere Möglichkeiten für die Kommunikation zur Verfügung. Das sind Messenger-Dienste, 
Soziale Medien, Blogs und vieles mehr. Wenn Sie diese Netzwerke verwenden, benötigen 
Sie keinen Mobilfunk. 

Roaming 
Roaming bezeichnet im Mobilfunk die Möglichkeit, Ihr Smartphone auch außerhalb ihres 
eigenen Netzes zu nutzen – zum Beispiel im Ausland oder in einem fremden Netz. 
Einfach erklärt: Wenn Sie sich in Ihrem Heimatland befinden, sind Sie normalerweise mit 
Ihrem eigenen Mobilfunkanbieter verbunden. Sobald Sie aber ins Ausland reisen oder an 
einem Ort sind, wo Ihr Anbieter kein eigenes Netz hat, verbindet sich Ihr Smartphone 
automatisch mit dem Netz eines anderen Anbieters. Das nennt man Roaming. 
 
Man unterscheidet drei Arten von Roaming: 
 

• Daten-Roaming: Internetnutzung im Ausland 

• Sprach-Roaming: Telefonieren 

• SMS-Roaming: Nachrichten versenden 
 
Kurz gesagt: Roaming bedeutet, dass Ihr Smartphone ein fremdes Mobilfunknetz nutzt, 
damit Sie auch unterwegs erreichbar bleiben – besonders im Ausland. 

 

Trennung der Roaming-Regionen (Otelo) 

Europa 
Die Roaming‑Region Europa ist ein von der EU regulierter Mobilfunkbereich, in dem Nutzer 
ihr Smartphone ohne Extrakosten wie im Heimatland verwenden können – allerdings nur 
innerhalb bestimmter Länder und unter fairen Nutzungsbedingungen. Die komplette Liste 
aller aktuell eingeschlossenen Länder und die Regelung speziell für Ihren Anbieter erfahren 
Sie bei diesem. 
 
Die Roaming‑Region Europa umfasst in der Regel alle Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union (EU) sowie zusätzliche Länder des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 
Das bedeute, Wenn Sie sich innerhalb dieser Region aufhalten, Können Sie telefonieren, 
SMS schreiben und mobile Daten nutzen, als wären Sie zu Hause (unter bestimmten 
Einschränkungen) ohne Zusatzkosten. 
 
Die Fair‑Use‑Regel erlaubt, die Anbieter dürfen ein Limit setzen (z. B. bei sehr hohem 
Datenverbrauch im Ausland). 

EU1, Schweiz, Türkei, West-Balkan 
Nicht alle europäischen Länder gehören zur Roaming-Region Europa! Sie sind je nach 
Anbieter oft ausgeschlossen oder teurer. 

EU2, USA, Kanada 
Das Roaming‑Gebiet EU2, USA und Kanada ist keine einheitlich regulierte Zone wie die 
europäische Roaming‑Region. Stattdessen handelt es sich um eine anbieterabhängige 



Tarifzone, die viele Mobilfunkanbieter separat definieren. Die Nutzung hängt komplett von 
dem Tarif oder den gebuchten Optionen ab – ohne Zusatzpaket können schnell hohe Kosten 
entstehen. 

Weltweit 
Das Roaming‑Gebiet Weltweit ist eine Sammelzone für alle übrigen Länder außerhalb 
Europas und spezieller Regionen. Sie sind nicht reguliert und meist kostenpflichtig. Nur mit 
gebuchten Auslandsoptionen sind diese sinnvoll nutzbar. 
 
Tipp: Vor Reisen außerhalb Europas immer prüfen oder buchen – sonst entstehen schnell 
sehr hohe Kosten. 

Roaming-Pakete 
Unter Roaming‑Paketen versteht man Zusatzangebote von Mobilfunkanbietern, mit denen Sie 
Ihr Smartphone im Ausland zu bestimmten Konditionen nutzen können. 
 
Ein Roaming‑Paket ist ein optional buchbares Tarif‑Paket, das die Kosten reduziert oder 
festlegt. 
 
Ein Paket kann zum Beispiel beinhalten: 
 

• Freiminuten für Telefonate im Ausland 

• SMS‑Kontingent 

• Datenvolumen (z. B. 1 GB Internet im Ausland) 

• Gültigkeit für bestimmte Länder oder Regionen 
 
Die Vorteile sind:  
 

• Kostenkontrolle (keine bösen Überraschungen auf der Rechnung) 

• Günstigere Nutzung im Ausland 

• Planbare Leistung (z. B. festes Datenvolumen) 
 
Worauf Sie achten sollten: 
 

• Gültigkeitsdauer (z. B. 7 oder 30 Tage) 

• Länder, in denen das Paket gilt 

• Verbrauchsgrenzen (danach wird es teuer) 
 

SIM-Karten, ESIM-Karte 

Die SIM-Karte  
ist eine Chipkarte im Smartphone. Sie identifiziert Sie als Nutzer im Mobilfunknetz. Wichtige 
Funktionen sind: 
 

• Speichern Ihrer Telefonnummer 

• Ermöglichen von Telefonieren, SMS und mobilem Internet 

• enthält persönliche Daten, z. B. Kontakte 
 
Ohne SIM-Karte können Sie sich nicht in ein Mobilfunknetz einwählen. 



Die eSIM (embedded SIM) 
ist eine fest im Gerät eingebaute SIM‑Karte – also keine herausnehmbare Plastikkarte mehr. 
Die eSIM funktioniert wie eine normale SIM‑Karte, ist aber digital. Die Mobilfunkdaten 
werden einfach elektronisch auf das Gerät geladen. 
 
Wichtige Merkmale: 
 

• Kein Einlegen nötig – alles per Download/QR‑Code 

• Mehrere Tarife speicherbar (z. B. privat und beruflich) 

• Schneller Anbieterwechsel ohne neue Karte 

• Platzsparend im Gerät (wichtig für Smartwatches, Tablets) 
 
Sie bekommen von Ihrem Anbieter einen QR‑Code oder Aktivierungscode 
Diesen scannen Sie im Smartphone 
Ihr Tarif wird automatisch eingerichtet 
 
Kurz gesagt, die eSIM ist die moderne, digitale Version der SIM‑Karte – flexibler und ohne 
physische Karte. 

 

Hier sind die wichtigsten Spartipps für die Smartphone-Nutzung im 
Ausland 
 

Daten-Roaming vermeiden oder kontrollieren 
Roaming deaktivieren, wenn Sie keine hohen Kosten riskieren wollen 
Nur gezielt aktivieren (z. B. kurz für Navigation) 
Apps im Hintergrund beschränken (Updates, Synchronisation ausschalten) 
Tipp: Stellen Sie in den Smartphone-Einstellungen ein Datenlimit oder Warnungen ein. 
 

EU-Roaming-Regelung nutzen 
Innerhalb der EU gilt: „Roam like at home“ 
→ Telefonieren, SMS und Daten wie im Inland (mit Fair-Use-Grenzen) 
Außerhalb der EU sind Kosten meist deutlich höher 
 

WLAN statt mobile Daten verwenden 
Nutzen Sie kostenloses WLAN in Hotels, Cafés, Flughäfen 
WiFi-Calling kann Telefonkosten sparen 
Für Sicherheit: VPN-Dienst nutzen bei öffentlichem WLAN 
 

Lokale SIM-Karte oder eSIM kaufen 
ist oft deutlich günstiger als Roaming 
Vorteile: Lokale Tarife für Daten & Anrufe, gute Netzabdeckung 
eSIM-Tarife (schnell online buchbar, kein Kartenwechsel) 
 



Auslands-Optionen beim Anbieter buchen 
Viele Anbieter haben Reisepakete (z. B. Datenpakete für bestimmte Länder), Tages- oder 
Wochenpässe 
Diese sind meist günstiger als spontane Nutzung ohne Paket. 
 

Datenverbrauch reduzieren 
• Offline-Karten (z. B. Google Maps downloaden) 

• Streaming vermeiden oder Inhalte vorher herunterladen 

• Automatische Updates nur im WLAN zulassen 

• Datensparmodus aktivieren 
 

Messaging-Apps statt Telefonie/SMS nutzen 
WhatsApp, Signal, Telegram etc. über WLAN vermeidet hohe Gebühren für internationale 
Gespräche. 
 

Automatische Dienste einschränken 
• Cloud-Synchronisation pausieren 

• E-Mail nur manuell abrufen 

• Social-Media-Apps beschränken 

• Flugmodus aktivieren 
 

Die größten Einsparungen erreichen Sie durch: 
• Nutzung von WLAN 

• lokale SIM/eSIM statt Roaming außerhalb der EU 

• bewusstes Datenmanagement 
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